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Freude in allen 
Lebenslagen

„Und meine Seele wird frohlocken über 
den HERRN, wird sich freuen über seine 
Hilfe.“ Psalm 35,9

Fast jeder von uns müsste zugeben, dass 
er weitaus glücklicher und umgänglicher ist, 
wenn sich die Dinge nach seiner eigenen 
Vorstellung entwickeln. „Vati muss heute 
einen guten Tag auf Arbeit gehabt haben“, 
meinte die kleine Peggy zu ihrer Freundin. 
„Er hat nicht die Reifen quietschen lassen, 
als er auf den Hof gefahren ist, und er hat 
nicht mit der Tür geknallt, als er ins Haus 
kam. Und er hat Mutter sogar einen Kuss 
gegeben!“
Aber haben Sie sich einmal Gedanken 

darüber gemacht, wie wenig wir unsere 
Lebensumstände eigentlich beeinfl ussen 
können? Wir haben weder die Macht über 
das Wetter noch über den Verkehr auf der 
Schnellstraße noch über das, was andere 
Menschen sagen oder tun. Der Mensch, 
dessen Glück an ideale Umstände gekoppelt 
ist, wird meistens wohl ziemlich unglücklich 
sein! Der Dichter Lord Byron schrieb: „Der 
Mensch ist ein Spielball der Umstände.“ 
Und dennoch verfasste der Apostel Paulus 
unter widerwärtigsten Umständen den 
Philipperbrief, der vor lauter Freude nur so 
überquillt.
Jesus war „ein Mann der Schmerzen und 

mit Leiden vertraut“. Und dennoch besaß er 
eine tiefe Freude, die alles übertrifft, was 
die Welt bieten kann. Als er bereits sei-
nem grausamen Tod auf Golgatha ins Auge 
blicken musste, sprach er zu seinen Nachfol-
gern: „Dies habe ich zu euch geredet, damit 
meine Freude in euch sei und eure Freude 
völlig werde“ (Johannes 15,11).
Praktische Schritte: Wie ist es um Ihre 

Freude bestellt? Krankheit, Tod und fi nan-
zielle Probleme gehören zum täglichen 
Leben. Aber Gottes Wort ist von seinen 
Verheißungen der Freude durchwoben, die 
alle in Anspruch nehmen können, die ihren 
Sinn auf ihn gerichtet halten. Vertrauen Sie 
sich Gott an und er wird Ihnen seine Freude 
schenken.

Warren W. Wiersbe
Aus: „durchs Jahr“, CV-Dillenburg

:P




